
NOTRUFE

Polizei: Tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst:
Tel. 112
Krankentransporte
Region Hannover:
Tel. (0511) 1 92 22
Polizeikommissariat Mellendorf:
Tel. (05130) 97 70
Ärzte-Notdienst:
bundesweite Rufnummer 116 117
Giftinformationszentrum-Nord:
Tel. (0551) 1 92 40
Zahnärztl. Notdienst:
Tel. (0511) 31 10 31
Tierärztl. Notdienst:
2.8/3.8.: Fachzentrum für Kleintier-
medizin, Bayernstraße 17, Langen-
hagen Tel.: (0511) 51 52 78 40

APOTHEKEN

3 Hinweis: Die Apothekerkam-
mer Niedersachsen informiert,
dass ab dem 1. Januar 2025 kei-
nen gedruckten Notdienstpläne
mehr für Apotheken zur Verfü-
gung gestellt werden.Online ist
jeweils tagesaktuell abzurufen,
welche Apotheke dienstbereit ist:
www.apothekerkammer-nds.de
oder www.aponet.de.

RAT UND HILFE

Kinderärztliche Notfall-
ambulanz auf der Bult:
Tel. (0511) 81 15-33 00
Gemeindeverwaltung
Wedemark:
Tel. (05130) 5 81-0
Bauhof nach Dienstschluss:
Mo. bis Fr. bis 22 Uhr,
Sa., So., Feiertag 7-22 Uhr,
Tel. (0172) 4 39 79 21
Störung bei
Abwasserbeseitigung:
Tel. (01520) 9 38 68 70
Störungs-Nr. Avacon AG:
Strom: Tel. (0800) 0 28 22 66
Gas: Tel. (0800) 4 28 22 66
Wasserverband
Garbsen-Neustadt:
Tel. (05137) 8 79 90
Wasserverband Nordhannover:
Tel. (05139) 80 78-0
Kinder- und Jugendtelefon:
(Freecall) Tel. (0800) 1 11 03 33
Deutscher Kinderschutzbund
Ortsverband Wedemark:
Tel. (05130) 37 74 07
Weisser Ring:
Hilfe für Kriminalitätsopfer
Tel. (05101) 5 82 42

3 Ev.-luth. Kirchengemeinde St.
Georg, Mellendorf, So., 3.8., 10
Uhr: Sommerkirche in Scherenbostel,
Pn. Noormann
3 Kath. Kirchengem.Wedemark
St. Maria Immaculata, So., 3.8.,
11 Uhr: Heilige Messe und Kinderkir-
che
3 Ev.-luth. St.-Michaelis-Ge-
meinde Bissendorf, So., 3.8., 10
Uhr: Sommerkirche in Scherenbostel,
Pn. Noormann
3 Christliche Gemeinde Bissen-
dorf, Langer Acker 6, So., 3.8., 10
Uhr: Gottesdienst

NOTDIENSTE

Ophelia Beratungszentrum für
Frauen und Mädchen mit Ge-
walterfahrung e.V.:
Kastanienallee 10, 30851 Langen-
hagen, Tel. (0511) 7 24 05 05,
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. von 9-
16 Uhr, Fr. 9-12 Uhr.
Beratungsstelle gegen
sexuellen Missbrauch von
Kindern und Jugendlichen:
Region Hannover
Tel. (0511) 61 62-21 60
Elternschule:
Beratung, Austausch und Schulung
für Eltern, Kostenfreie Sprechstunde
Mo. 10-12 Uhr,
Tel. (05130) 5 86 44 41
Lebensberatungsstelle Burgwe-
del, Isernhagen und Wedemark:
Tel. (05139) 89 28 28
Lebensberatungsstelle Langen-
hagen:
Tel. (0511) 72 38 04
Hospizverein Langenhagen e.V.:
Langenhagen, Walsroder Straße 65,
Tel. (0511) 9 40 21 22,
info@hospiz-langenhagen.de
Ambulanter Hospizdienst Burg-
wedel – Isernhagen – Wedemark:
Burgwedel, Auf dem Amtshof 3,
Tel. (05139) 9 70 34 31
Senioren- und
Pflegestützpunkt Nord:
Ostpassage 11,
30853 Langenhagen,
SPN.Nord@region-hannover.de,
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8.15-12 Uhr,
Mo. 13-16 Uhr, Do. 15-18 Uhr,
Tel. (0511) 70 02 01 20
Suchtberatung:
Freie Selbsthilfegruppe Bissendorf
bei Alkohol- und Suchtkrankheiten,
Mo. 19-21 Uhr, Nebenräume MZW
Halle, Tel. (05130) 95 40 25
Anonyme Alkoholiker:
Kontakttelefon (05130) 92 55 69
Psychosozialer/Psychiatrischer
Krisendienst in der Region und
der Landeshauptstadt:
Podbielskistraße 168, Fr. 15-20 Uhr,
Wochenende/Feiertage 12-20 Uhr,
Tel. (0511) 30 03 34 70
Sozialpsychiatrische Beratungs-
stelle für Kinder, Jugendliche
und deren Familien der Region
Hannover:
Mo. bis Do. 9-15 Uhr, Fr. 9-12.30 Uhr,
E-Mail: beratungsstelle.kjp@region-
hannover.de, Tel. (0511) 61 62 65 35
Ärztlicher Notdienst
für Soldaten:
Sanitätszentrum Hannover,
Tel. (0511) 67 83-35 12
Jobcenter f. d. Wedemark
Großburgwedel, Rathausplatz 3,
Tel. (05139) 99 42-0

GOTTESDIENSTE

3 Ev.-luth. St. Martini-Gemeinde
Brelingen, So., 3.8., 10 Uhr: Som-
merkirche in Scherenbostel, Pn.
Noormann
3 Ev-luth. Auferstehungs-
Kirchengemeinde Elze-Benne-
mühlen, So., 3.8., 10 Uhr: Sommer-
kirche in Scherenbostel, Pn. Nor-
mann
3 Ev.-luth. Kirchengemeinde
Helstorf-Abbensen, So., 3.8., 10
Uhr: Gottesdienst in Helstorf, gestal-
tet von Ehrenamtlichen

AUF EIN WORT

Sommermusiken an vier
Sonntagen
Hochkarätige Musikprogramme immer um 17 Uhr

HELSTORF. Im Neustädter Land
finden in diesem Jahr bereits zum
sechsten Mal die Sommermusi-
ken statt. An den Sonntagen im
August um 17 Uhr erwarten die
Besucher hochkarätige Musik-
programme in den historischen
KirchenderRegion,der Eintritt ist
frei.
Die erste Sommermusik trägt

denTitel „DergroßeWeber“und
findet am 10. August in Helstorf
statt. Hier werden Gedichte und
Balladen der Spätromantik von
Annemete von Vogel mit Cem-
balomusik der Barockzeit von
Weckmann, Buxtehude und
Scarlatti kombiniert. Der Helstor-
fer Organist und Cembalist Jan
Katzschke wird als Solist auftre-
ten. Am 17. August präsentiert
die zweite Sommermusik unter
dem Motto „Die singende
Posaune“ inder St.Osdag-Kirche
Mandelsloh. Der italienischeMu-
siker Ercole Nisini, ein anerkann-

ter Posaunist, wird mit seiner Ba-
rockposaune Werke von Ferrari,
Händel und anderen Komponis-
ten aufführen. Jan Katzschke
wird ihn an der Furtwängler-Or-
gel von 1878 begleiten.
Die dritte Sommermusik am

24. August in der Gorgoniuskir-

che Niedernstöcken steht unter
dem Titel „Die Geige als Orches-
ter“. Die Barockgeigerin Iris Ma-
ron wird Werke von Johann Se-
bastian Bach und Heinrich Ignaz
Franz Biber solo präsentieren.
Diese anspruchsvollen Stücke
bieten trotz der Solo-Darbietung
eine komplexeMehrstimmigkeit.
Den Abschluss der Sommer-

musiken bildet am 31. August in
Helstorf ein Konzert des Kam-
merchors Neustädter Land unter
der Leitung von Jan Katzschke.
Unter demMotto „Der Klangdes
Dankes“ werden Motetten von
Andreas Hammerschmidt, Max
Reger und Joseph Gabriel Rhein-
berger aufgeführt. Diese Veran-
staltung in der barocken Helstor-
fer Kirche ist zugleich Regional-
gottesdienst für den Nordkreis
des Neustädter Landes und bie-
tet die Gelegenheit, die histori-
sche Heyder-Orgel von 1864 zu
hören.

Jan Katzschke tritt am Sonntag,
10. August, in Helstorf als Solist
auf. Foto: privat

Europa zum Anfassen
Gymnasium Mellendorf überreicht Erasmus-Europässe
MELLENDORF. Kurz vor den
Sommerferien gab es am Gym-
nasium Mellendorf nochmal
Grund zur Freude: Die Teilneh-
menden des Erasmus+-Pro-
grammswurden offiziell mit dem
Europass ausgezeichnet. Das
Zertifikat bestätigt schwarz auf
weiß, was eigentlich längst klar
ist: Wer mit Erasmus unterwegs
war, bringt nicht nur neue
Sprachkenntnisse, sondern auch
jedeMenge interkulturelle Erfah-
rung, Selbstständigkeit und Mut
mit zurück. „Ich hätte nie ge-
dacht, dass ich mich nach ein
paar Tagen auf La Réunion schon
so zu Hause fühlen würde“, er-
zählt Elftklässlerin Noemi begeis-
tert. Zusammen mit Tammo und
Kris verbrachte sie drei Wochen
auf der französischen Insel im In-
dischen Ozean – ein Abenteuer,
das nicht nur sprachlich weiter-
gebracht hat. Kris zieht ein klares
Fazit: „Erasmus heißt für mich,
den eigenen Horizont zu erwei-
tern.“ Auch Zehntklässlerin We-
da kammit vielen Eindrücken aus
Brescia (Italien) zurück. Elftkläss-
lerin Lina war in Angers (Frank-

reich) unterwegs, während
Neuntklässler Keno, Nala und
Greta spannende Tage bei der
Partnerschule im französischen
Issou verbrachten.Dochnicht nur
die Schüler nutzten die Chance
auf europäische Erfahrungen:

Katja Hauptmeier, Franzö-
sisch- und Geschichtslehrerin am
Gymnasium Mellendorf, verbes-
serte in Irland ihre Englischkennt-
nisse. „Eswar toll,mal selbstwie-
der in der Schülerrolle zu sein –
und dabei Irland von seiner

schönsten Seite kennenzuler-
nen“, berichtet sie begeistert.
Und auch Kollegin Lara Rinne

nutzte das Angebot und nahm
an einer Fortbildung zum Thema
Künstliche Intelligenz teil. „Gera-
de KI wird unseren Schulalltag in
Zukunft massiv verändern. Da ist
es gut, vorbereitet zu sein – und
Kroatien als Fortbildungsort
kann sich natürlich auch sehen
lassen“, sagt sie augenzwin-
kernd. Das Erasmus+-Programm
der EU bietet den Schülern am
Gymnasium Mellendorf die
Möglichkeit, für einige Wochen
Europa zu entdecken – ob im
Schulalltag oder im Praktikum.
Reise- und Aufenthaltskosten
übernimmtdabei das Programm.
„Erasmus ist für unsere Schule
längst mehr als nur ein Projekt“,
erklärt die betreuende Lehrkraft
Katja Hauptmeier. „Die Jugendli-
chen bringen so viel Neues, Offe-
nes und Europäisches mit zurück
– das steckt an!“ Und so ist klar:
Auch im kommenden Schuljahr
heißt es am Gymnasium Mellen-
dorf wieder Koffer packen für
Europa.

Die Teilnehmer sammelten jede Menge interkulturelle Erfahrung.
Foto: privat

Auf ein Wort
Letztens saß ich auf der Terrasse
und beobachtete, wie das Licht
der Abendsonne durch die
Weinblätter schien und sich in
den daran hängenden Regen-
tropfen brach. Es war einfach
schön und ich freute mich darü-
ber. Dann war die Sonne weiter-
gewandert, das Licht fiel nicht
mehr im passendenWinkel und
ich tauchte aus meiner Betrach-
tung auf.
Es war eine kleine Unterbre-
chung. Ich habe mich beim Auf-
räumen und meinen to do Listen
unterbrechen lassen. Diese
Unterbrechungen finde ich sehr
wichtig. Das kann ganz Unter-
schiedliches sein: ein Musik-
stück, das uns berührt, ein Ge-
ruch, er eine schöne Erinnerung
weckt, ein Lachen auf dem
Spielplatz. Wenn es uns innehal-
ten lässt, machen diese Augen-
blicke eine andere Dimension in
unserem Leben deutlich. Für
mich sind diese Momente Be-
gegnungen mit Gott. Er lächelt

in meinen Alltag hinein und ich
lächele zurück und ich spüre die
Verbindung zu ihm.
Urlaub, Sonn- und Feiertage
und bewusste Pausen sind
ebenfalls Unterbrechungen in
unserem Alltag, die wir nicht
nur als Individuum erleben, son-
dern mit anderen Menschen zu-
sammen. Sie geben uns einen
Rhythmus und die Chance, die
Gemeinschaft untereinander zu
stärken und die Verbindung mit
Gott aufzunehmen. Es gibt ein
Lied der Crash Test Dummies:

“God shuffled his feet”. Es
fängt so an: After seven days /
He was quite tired so God said: /
„Let there be a day / Just for pic-
nics, with wine and bread“ / He
gathered up some people he
had made / Created blankets
and laid back in the shade / The
people sipped their wine / And
what with God there, they as-
ked him question.
(Nach sieben Tagen war Gott
ziemlich müde und er sagte: “Es
soll einen Tag geben für Pick-
nicks, mit Wein und Brot. Und er
sammelte einige Menschen um
sich, die er gemacht hatte, er
machte Decken und lehnte sich
zurück in den Schatten und
kommt mit den Menschen ins
Gespräch) Mit diesem Bild der
„Picknicktage“ schließe ich hier
und ich wünsche Ihnen in die-
sem Sommer viele schöne sol-
cher Momente.

Sabine Behrens, Pastorin des
verbundenen Pfarramtes

Langenhagen Süd

Pastorin Sabine Behrens
Foto: privat
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